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Am 8. November luden wir alle 
Mitglieder bzw. die Eltern der 
minderjährigen Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung zum 
Heurigen Ceidl in der Vöslauer-
straße.  Ungefähr 40 Personen 
(viele unserer Leiterinnen und 
Leiter, der Vorstand und einige 
Eltern) folgten der Einladung um 
die vereinsrechtlich vorgeschrie-
bene jährliche Agenda gemein-
sam abzuarbeiten. 

Gruppenleitung und Vorstand 
berichteten über die Aktivitäten im 
vergangenen Vereinsjahr und neben 
Zahlen und Daten konnten wir auch 
das Video des Gruppensommerlagers 
auf Schloss Wetzlas im vergangenen 
August bewundern. 

Kassier Anton Himml stellte die Fi-
nanzen der Gruppe ausführlich dar 
und konnte auch heuer über einen 
Überschuss von rund 15.000 Euro 
berichten, der in Hinblick auf die in 
zwei Jahren notwendigen Investiti-
onen in ein neues Pfadfinderheim 
(siehe extra Bericht) sehr erfreulich 
sind. Zusätzlich zu den in den letzten 
Jahren angesparten Geldern verfügt 
die Gruppe Baden aus einer 2003 an-
getretenen Erbschaft über einen nicht 
unbeträchtlichen finanziellen Polster, 
der zweckgebunden in Wertpapier-
depots angelegt ist und ausschließlich 
für die Anschaffung oder Renovie-
rung eines neuen Heims verwendet 
werden darf. 

Nachdem die Buchhaltung bereits im 
Vorfeld von den Rechnungsprüfern 
Manfred Pichler und Hans Gröschl 
(in Vertretung für Herbert Grünwald) 
geprüft worden war, stellte Hans 
Gröschl den Antrag auf Entlastung 
des Vorstandes, dem einstimmig 
stattgegeben wurde. 

Mit großer Freude durften Kassier 
und Obfrau einen weiteren „golde-
nen Baustein“ im Wert von 3.500 
Euro vom Klubobmann der Pfad-
findergilde Baden Thomas Völkerer 
entgegennehmen. Diese großartige 
Summe wurde mit dem „Auflaufheu-
rigen 2017“ erarbeitet und wiederum 
der Gruppe für die Renovierung der 

Jahreshauptversammlung 2017

3

Dipl.-ing. (FH) gerHarD nOVaK 
ingenieurbürO allgemein beeiDeter gericHtlicH
Für baupHysiK zertiFizierter sacHVerstänDiger

2500 baDen bei Wien · austria
erzHerzOgin isabelle-str. 66

tel.:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 0
FaX:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 24
e-mail:  OFFice@tb-nOVaK.at

FRIEDENSLICHT
aus Bethlehem

www.ontrail.at

Sonntag, 24. Dezember 2017
von 9.00 bis 14.00 Uhr

bei der Weihnachtskrippe auf dem Hauptplatz in Baden
Wir verteilen das Friedenslicht natürlich kostenlos, erhalten aber immer wieder 
freiwillige Spenden, die dann der Aktion „Licht ins Dunkel“ zugute kommen.



Pfadfinderhütte in der Hochstraße zur 
Verfügung gestellt. 

Als letzten Punkt der Agenda stimm-
ten wir über einen Antrag auf Herab-
setzung des Wahlalters der Mitglieder 
von 18 auf 16 Jahre – analog zum 
Wahlrecht in Österreich -  ab. Laut 
§ 8 Absatz (5) der Vereinsstatuten 
mussten bis dato minderjährige or-
dentliche Mitglieder in der Jahres-
hauptversammlung von jeweils einem 
Erziehungsberechtigten vertreten 
werden. Bei der Versammlung wurde 
die Änderung des Paragraphen ein-
stimmig wie folgt beschlossen: 

§ 8 (5) Sitz und Stimme in der Jah-
reshauptversammlung haben die or-
dentlichen Mitglieder der Gruppe. Bis 
zum Alter von 16 Jahren werden die 

Wir brauchen ein neues Heim
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Wie sich in unserer Gruppe schon 
herumgesprochen hat und wie 
wir auch am Elternabend 2016 
bereits informiert haben, werden 
wir das Pfadfinderheim in der 
Marchetstraße mit allerhöchster 
Wahrscheinlichkeit nach 2020 
aufgrund geänderter Besitzver-
hältnisse nicht mehr benutzen 
können. 

Bereits seit einem Jahr sind wir in die-
ser Sache in intensiven Gesprächen 
mit der Gemeinde und sind dankbar, 
dass in Baden von politischer Seite ein 
großes Interesse besteht, eine gute 
Lösung für uns zu finden. 

Natürlich ist es bei allem guten Willen 
nicht einfach, ein Objekt zu finden, 
das für eine Gruppe unserer Größe 
passend und auch finanziell realistisch 
ist. Wir benötigen ein Objekt in zu-
mindest vergleichbarer Größe wie das 
derzeitige Heim (rund 300m² Nutzflä-
che mit 3 Gruppenräumen und rund 

90m² Materialllagerflächen), das für 
die Kinder gut und sicher erreichbar 
ist und das wenn möglich über eine 
größere Freifläche als das derzeitige 
Heim  verfügt. 

Aktuell sind zwei Objekte im Ge-
spräch – die Überprüfung der Mach-
barkeit wird allerdings noch einige 
Zeit in Anspruch nehmen. Wir hof-
fen, bis zur Jahreshauptversammlung 
2018 ein definitives Projekt ausge-
wählt zu haben und mit der Umset-
zung von „Pfadfinderheim 2020“ 
beginnen zu können.

Wir sind auf einem guten Weg, aber 
sicherlich noch nicht am Ziel ange-
langt. Sollten Sie Ideen oder Vor-
schläge (auch zur Beschaffung der 
notwendigen finanziellen Mittel für 
einen Umbau) haben bzw. auch wenn 
Sie Menschen kennen, die uns bei der 
Realisierung dieses Projekts unterstüt-
zen können, freuen wir uns über Ihre 
Nachricht an vorstand@ontrail.at

Der Eintritt zum Kinderfaschingsfest ist kostenlos! 
Allerdings benötigen Sie etwas Geld für die Spiel-
stände (wird dann gegen Preise eingetauscht), 
das Buffet oder das Kasperltheater.

www.ontrail.at
/onTRAIL

20. Jänner 2018
im Kreativzentrum (Theater am Steg), Johannesgasse 14, Baden

14.00 Uhr EINLASS
14.30 Uhr ERÖFFNUNG
14.45 Uhr KASPERLTHEATER, GRUPPENSPIELE,
  SPIELSTÄNDE & PREIS-EINTAUSCH
17.30 Uhr SCHLUSSAKTION
18.00 Uhr ENDE

17.15 Uhr
bis

OBSTSALAT

ordentlichen Mitglieder von jeweils 
einem Erziehungsberechtigten vertre-
ten – ab dem vollendeten sechzehn-
ten Lebensjahr können sie ihr Stimm-
recht selbst ausüben. 

Der Vorstand bedankt sich sehr 
herzlich bei allen, die an diesem 
Termin teilgenommen und ihr In-
teresse an der Hintergrundarbeit 
des Vereins gezeigt haben. 

Bei Fragen zu den Punkten aus der 
Jahreshauptversammlung oder 
Interesse an der Mitarbeit im Vor-
stand wenden Sie sich bitte an:

Obfrau Veronika Schiller 
vorstand@ontrail.at.



Die „Adventkranzaktion“ wurde 
bei der diesjährigen Klausur ins 
Leben gerufen und erwies sich als 
voller Erfolg.  

An Kinder, Eltern, Bekannte und 
Verwandte wurden Bestellformula-
re verteilt, über die ein Adventkranz 
bestellt werden konnte. Dabei war 
es möglich, die Größe des Kranzes, 
sowie Kerzenfarbe und Dekorations-
wünsche anzugeben. 

Nachdem haufenweise Reisig, Draht, 
Kerzen und Schmuck besorgt waren, 
trafen wir uns an einem winterlichen 
Samstagvormittag im November, um 
die bestellten Kränze zu binden und 
zu dekorieren. Der Duft des Reisigs, 
klingende Weihnachtsmusik und ein 
bisschen Punsch brachte bei allen 
Helferleins ordentlich Weihnachts-
stimmung auf. Und die Adventkränze 
wurden natürlich auch wunderschön 
:-)

Text und Fotos: Isabella Scholda

Adventkranzaktion
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wir noch ein paar Vorbereitungen für 
das Nachtspiel getroffen, leider ist der 
Bogen gebrochen.
Nachdem wir uns vorbereitet haben, 
sind wir in den Gemeinschaftsraum 
gegangen und haben gegessen.
Das HüWo war mega!
Beim Nachtspiel hat sich Linde mit ei-
ner Gruppe total verlaufen. Gott sei 
Dank gab es wärmenden Punsch.
Am Abend planten wir das Nachtspiel 
für die Hydros und als wir das auch 
umsetzten erschraken viele und alle 
haben gelacht.
Wir hatten viel Spaß und unterhielten 
uns gut.
Nach dem Morgensport haben wir 
Steckerlbrot gemacht (*das ist frei 
erfunden*)
Außerdem haben wir über Obdach-
losigkeit und Gewalt in Beziehungen 
gesprochen. Danach sind wir nach 
Hause gefahren.

Und noch ein paar Sätze zum 
Schluss:

Wie man oben lesen kann, sind der 
Spaß, das Essen und das Nachtspiel 
den KiJus natürlich am meisten im 
Gedächtnis geblieben. Doch auch 
inhaltliche Themen standen diesmal 
stark im Fokus. Darum freuen wir 
CaEx Leiter und Leiterinnen uns be-
sonders darauf, dass unsere KiJus im 
Sommersemester 2018 ein gemein-
sames Sozialprojekt als Output des 
HüWos umsetzen werden. Worum es 
geht und was wir genau machen? Ihr 
dürft gespannt sein.

Text: Katharina Glöckel & die Aquas
Fotos: David Pfahler, Katharina Glöckel

Am 10. und 11.11.2017 fand im 
Pfadfinderheim Biedermannsdorf 
das gemeinsame Hüttenwochen-
ende von Trupp Hydro und Trupp 
Aqua statt.

Auch diesmal haben unsere „Kekse“ 
gemeinsam viel erlebt und hatten 
ihren Spaß. Spaß soll nun auch das 
Lesen des HüWo Berichts machen. 
Daher haben wir diesmal ein kleines 
Schreib-Experiment gestartet, denn 
der Bericht wurde von allen Aquas 
gemeinsam geschrieben – immer 
schön Satz für Satz, nacheinander 

und verdeckt – sodass es vielleicht 
nicht immer so 100%ig Sinn macht, 
aber dafür umso mehr Freude beim 
Lesen.

Unser HüWo

Der Anfang des HüWos war mitunter 
der beste Zeitraum, denn wir haben 
die Hydros getroffen und haben viel 
geblödelt.
Dann haben wir unsere Zimmer be-
zogen, welche neben dem Fenster 
einen Baum hatten.
Nachdem wir gekocht haben, haben 

Rückblick CaEx Hüttenwochenende
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An dieser Stelle noch einmal ein gro-
ßes Danke an alle Gäste, die diesen 
Abend so unvergesslich gemacht ha-
ben, Wiederholung erwünscht….hal-
tet euch daher schon brav die Sams-
tage im November 2018 frei. Auch 
ein großes B-R-A-V-O an die fleißigen 
Helferlein, ohne die dieser Abend 
nicht so gut funktioniert hätte. 
In diesem Sinne: „Let´s do the Time 
Warp agaiiiiin…. NEXT YEAR!”

Text: Raphi Gruber
Fotos: Paul und Greta

Einrichtungshaus Schwarzott · Wienerstr. 13–21 · 2500 Baden  
Tel: 02252 89 534 · einrichtungshaus@schwarzott.at · www.schwarzott.at

It´s just a jump to the left and than 
a step ins Pfadfinderheim. Auch 
heuer fand wieder das RaRo-
Kränzchen statt, doch kam dieses 
Mal die Einladung von einem net-
ten Herren namens Frank´n Furter. 

Ja ihr habt richtig gehört, die jährliche 
Transsexual Transylvanian Convention 
fand dieses Jahr in Baden statt. Eröff-
net haben Brad, Janet und Co. und 
wo man hingeschaut hat, hat einem 
Frank´n Furter entgegengelächelt 
und ist einem Wäsche ins Gesicht ge-
sprungen. 

Das Haus war voll, die Stimmung toll 
und getanzt wurde, bis die Unterwä-
sche von der Decke hing. Schön zu 
sehen, wenn Pfadis (alt-eingesessen 
und gerade-neu-dabei) und Nicht-
Pfadis gemeinsam feiern und „Lang-
nicht-mehr-Gesehene“ in Gespräche 
vertieft bei der Schank sitzen!

Um Mitternacht wurden dann die 
Sieger des Abends gekürt, einmal 

für das beste Rocky Horror Kostüm 
und einmal die schnellste „Rocky- 
Locherin“. Gratulation! Und ehe man 
sich versieht, war es schon 4 Uhr mor-
gens und das noch immer volle Haus 
wurde freudestrahlend verlassen.

Das war das RaRo-Kränzchen 2017 

Der Pfadi(finder)flohmarkt ist jedes 
Jahr für alle eine Möglichkeit, Stän-
de aufzustellen, ihre alten Sachen 
zu verkaufen und etwas Geld zu ver-
dienen. Auch die CaEx Gruppe Aqua 
entschloss sich dieses Jahr im Rahmen 
des Unternehmens einen „sozialen 
Würstelstand“ aufzustellen, Kuchen, 
Kaffee und Würstel zu verkaufen und 
die Einnahmen an den Verein „No 
problem“ zu spenden.
 
Und so kam es auf der 17. No Pro-
blem Baden Gala zur Übergabe von 
143,— Euro und im Gegenzug er-
hielten die beiden Vertreterinnen der 
CaEx Aqua eine Urkunde. 

Text: Theresa Weidinger; Fotos: Sonja Pohl

Spendenübergabe auf der No Problem Gala
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Nach Definition der PPÖ stellt der 
„Aufbruch“  eigentlich das Ende 
der aktiven Mitarbeit in der RaRo 
Runde dar. Es heißt „wenn ein 
Ranger oder Rover mit Erreichen 
der Altersgrenze von 20 Jahren, 
aus der Runde ausscheidet, sollte 
dies in Form einer feierlichen Ze-
remonie erfolgen.“

Für  die Leiter des GuSp Trupps Rau-
henstein hat sich der Aufbruch als 
eine beliebte Methode etabliert, um 
scheidende Leiter und Leiterinnen zu 
verabschieden. So trafen wir uns an 
einem winterlichen Wochenende im 
November, um die drei großartigen 
Leiter Wendy und Felix in die Leiter-
pause und den lieben David zu den 
CaEx zu verabschieden. 

Die drei wurden von zuhause abge-
holt und mit verbundenen Augen in 
die tiefste Natur gebracht. Von dort 
mussten sie mit Karte und Kompass 
den Weg zur Pfadfinderhütte Baden 
finden. Natürlich gelang ihnen dies 
ohne große Mühe und, nach einem 
Zwischenstopp auf der Ruine Rau-
heneck, einem kleinen Picknick bei 
der Ruine Rauhenstein und einem 
kleinen Quiz auf der Faberhöhe, ka-
men die drei – die mittlerweile zu 
einer vorbildlichen Patrulle gewor-
den waren – heil auf der Hütte an. 
Dort wurden noch ein letztes Mal 
ihre GuSp-Leiterfähigkeiten erprobt. 
Es galt unter anderem, eine ordent-
liche Zeltkontrolle durchzuführen, in 
Sekundenschnelle ein Dreibein auf-
zubauen sowie ein oscarreifes Thea-
terstück von der Liebesgeschichte 
zwischen Baden Powell und Olave 
aufzuführen. 

Kaum waren diese Aufgaben bestan-
den, das Abendessen verspeist und 
das Lagerfeuer entzündet, bemerkten 
die drei plötzlich, dass unsere  liebe 
Leiterin Ines verschwunden war! Eine 
Spur führte die drei Aufbrüchlinge 
zum Bienenteich, wo sie sich dem 
gefährlichen Bienenhai stellen muss-
ten. Nachdem das geschafft war, er-
kämpften sie sich bei zwei weiteren 
Stationen zwei Koordinatenteile. Als 

Leiteraufbruch bei Rauhenstein
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Name: David Pfahler
Alter: 25 Jahre
Beruf: Software Entwickler, 
Researcher
Hobbys, Interessen: Kochen, Lau-
fen, Klettern, Pfadis, Kino, …
Stufenwechsel von GuSp Rauhen-
stein zu CaEx Hydro
Pfadfinder seit offiziell 1999

Was ich genieße: 
Gutes Essen mit guter Gesellschaft

Worüber ich lachen kann: 
I bims der BiPi

Warum ich meine Freizeit den 
Pfadfindern widme:
Weil ich in jeder Heimstunde und 
auf jedem Lager etwas Neues erlebe 
und mich dadurch weiterentwickeln 
kann.

Worauf ich mich in diesem Pfad-
finderjahr freue:
Auf mein erstes Sommerlager mit 
den Hydros

Woran ich mich in meiner Pfadi-
zeit gerne zurück erinnere:
Die Hikes als GuSp, die Reisen als 
CaEx, die Feiern als RaRo und die 
Begeisterung der Kinder als Leiter

David Pfahler, Caravelles & Explorer: Hydro

Leiter stellen sich vor

sie diese einem zwielichtigen Taxifah-
rer übergaben, brachte dieser sie an 
einen unbekannten, lauten und bun-
ten Ort, wo Ines gefunden wurde! 
Leider konnten wir sie nicht mitneh-
men, doch der Abend klang dennoch 
mit einem würdigen Lagerfeuer und 
vielen guten Erinnerungen an die ge-
meinsame Leiterzeit aus. 

Schön war’s mit euch Dreien. 
Rauhenstein hat euch lieb 

und wird euch sehr vermissen!
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Jungleiter stellen sich vor
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Scout History Trail Station 2/10
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Wie bereits in den letzten Trail- 
Ausgaben angekündigt, werden wir 
uns der Pfadfindergeschichte, mit Be-
zug auf Baden, widmen. 

Es sind 10 Orte in Baden, welche mit 
der Pfadfindergeschichte verknüpft 
sind.

Viel Freude beim Lesen und vielleicht 
gibt es auch das eine oder andere 
Aha-Erlebnis.

Station 2: Sonderpädagogisches 
Zentrum, Hildegardgasse 8

Im früheren Gebäude der Berufsschu-
le hatten die Badener Pfadfinder das 
letzte Heim vor dem Einmarsch der 
Nationalsozialisten, die es im März 
1938 beschlagnahmten und die Ein-
richtung zum Abtransport aus den 
Fenstern warfen. Bis zum Kriegsende 
im Mai 1945 war jede Pfadfindertätig-
keit streng verboten.

Quelle: Pfadfinder-Archiv Baden

Scout History

Gratulation zum Nachwuchs

Hallo, liebe Badener Pfadis!

Mein Name ist Xaver und ich hat-
te es sehr eilig zu meinen Eltern, 
Thesi (ehemalige Wiwö und CaEx 
Leiterin) und Jakob, auf die Welt zu 
kommen. Darum habe ich meinen 
Geburtstag auf den 22.9 vorver-
legt. Im Moment versuche ich so 
gut ich kann zu wachsen und zu 
zunehmen, was mir auch toll ge-
lingt. Wie ihr auf dem Foto seht, 
geht es uns dreien gut und wir ha-
ben viel Spaß zusammen. 

Gut Pfad, euer Xaver Hechinger

Name: Benedikt Wiesmann
Alter: 18 Jahre
Beruf/Ausbildung: Rettungssanitä-
ter beim Roten Kreuz
Hobbys, Interessen: Musik, Hand-
ball, Zeichnen und Computerspiele
Pfadfinder seit 11 Jahren

Was ich genieße: 
Zeit bei den Pfadfindern zu verbrin-
gen

Was mir gar nicht gefällt: 
Diskussionen die zu nichts führen

Mein Traumreiseziel: 
Kap Hoorn

Worüber ich lachen kann: 
Flache Witze

Warum ich zu leiten beginne: 
Weil die GuSp-Zeit für mich nach 

den RaRo die meisten Eindrücke 
hinterlassen hat (das erste Mal Hike, 
Zelten, selber Kochen, ...)

Warum ich meine Freizeit den 
Pfadfindern widme: 
Wegen dem Spaß an der Sache und 
den diversen Aktionen, die wir als 
Gruppe veranstalten

Worauf ich mich in diesem Pfad-
finderjahr freue:
Mein erstes Lager als Leiter

Woran ich mich in meiner Pfadi-
zeit gerne zurück erinnere:
An alle Sommerlager, an denen ich 
teilnehmen konnte

Was ich für die Kinder in meiner 
Meute/meinem Trupp sein will:
Natürlich ein Vorbild und Ansprech-
person, so wie es meine Leiter für 
mich waren

Ben Wiesmann, Guides & Späher: Rauheneck



1. Gilde-Kochduell
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Obwohl erst der 21. Oktober war, 
holte uns an diesem Ausflugstag 
schon das Novemberwetter ein. 

Der Himmel wolkenverhangen und 
beständiger Regen tropfte auf uns 
herab, aber auch Gildepfadfinder 
kennen kein Schlechtwetter. So wa-
ren rund 30 Interessierte zur Kirche 
am Steinhof gekommen, wo wir eine 
sehr interessante Führung über die 
Steinhofgründe erhielten. Kurzweilig, 

anekdotenreich und mit viel Detail-
wissen ging es durch den Vormittag, 
das Jugenstiltheater und die Otto 
Wagner Kirche beeindruckten uns 
sehr. Aber kalt war’s! Zum Abschluss 
feierten wir noch unter der berühm-
ten goldenen Kuppel eine Andacht – 
danke an Netti fürs Vorbereiten, Ge-
stalten und Organisieren, es war ein 
toller Ausflug! 

Text und Fotos: Christiane Ecker

Kirche am Steinhof

Kürzlich erfuhren wir, dass Alexander 
Vögl seit einigen Jahren in Vietnam 
lebt und in Dalat ein 5-Sterne-Hotel 
leitet. 1974 hatte dort das kommunis-
tische Regime jegliche Vereinstätig-
keit, so auch die Pfadfinder, verboten; 
2006 gelang die Wiedergründung in 
Dalat, die im Garten von Alexanders 
Hotel gefeiert wurde.

Ein Badener in Vietnam

An die Töpfe – fertig – los!!   So 
ungefähr begann es, nachdem wir 
aus den 13 Hobbyköchen 2 Teams 
gelost und mit großen Augen die 
Pflichtzutaten bestaunt hatten. 

Mit großen Augen deshalb, weil uns 
nicht gleich der zündende Gedanke 
kam, wie wir zum Huhn auch noch 
eine Knackwurst und einen Backofen-
leberkäse passend verarbeiten sollen; 

die restlichen Zutaten waren eh kein 
Problem. So wurde also in den Teams 
rasch beraten, was aus den Pflichtzu-
taten (neben dem Fleisch noch diver-
ses Grünzeug, Eiern, Kartoffeln, eine 
Ananas, Äpfel, Nüsse,…)  und diver-
sen frei verfügbaren Zutaten gekocht 
werden könnte und dann wurden 
auch schon die Messer gewirbelt und 
die Herde angeworfen!

In ca. 80 Minuten stellten wir die Kü-
che auf den Kopf und bereiteten eine 
rekordverdächtige Menge an Speisen 
zu! 

Dann, um 20 Uhr kam endlich der 
Teil, für den wir EIGENTLICH gekom-
men waren: das ESSEN!  Wir kosteten 
uns quer durch verschiedenste Salate 
(Ah, da ist die Knackwurst!!) – sehr 

beliebt war Apfel-Sellerie-Salat mit 
Nüssen und Kernöl, gefüllte Hüh-
nerrouladen, asiatisches Hühnerge-
schnetzeltes, Herzoginkartoffeln und 
andere Beilagen, und zur Nachspeise 
gebackene Apfelringe und Schoko-
Nuss-Palatschinken mit Preiselbeer/
Zitronenhaube.

Vor lauter Schmausen haben wir ganz 
darauf vergessen einen Sieger zu kü-

ren! Ach was, Sieger waren sowieso 
alle, die dabei waren, Spaß hatten 
und die Köstlichkeiten am Ende ver-
naschen durften! 
Fazit: die Generation 45+ hat keine 
Allergien und isst eh alles! Toll war’s!  
Und die Küche haben wir geputzt zu-
rückgegeben.

Text: Christiane Ecker
Fotos: Vero Steinberger
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Termine

Diplomierte Legasthenietrainerin  & Spielepädagogin

WORT        PIELE
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Ich kann helfen!

Tel. 0699 / 100 21 700 · www.wortspiele.at

erscheint zweimonatlich
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Korrekturen bitte an unsere  

Postanschrift, in den Postkasten 
beim Heim oder per e-Mail an 
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office@ontrail.at

Falls unzustellbar,
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Pfadfindergruppe Baden
Marchetstraße 7, 2500 Baden
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GRUPPE

So.	 24.	Dez.	 Verteilung des Friedenslichtes von 9.00 bis 14.00 Uhr
			   bei der Weihnachtskrippe auf dem Hauptplatz in Baden
Sa.	 20.	Jän.	 Kinderfaschingsfest im Theater am Steg

HÜTTENWOCHENENDEN

WiWö Graubrüder	   28. – So, 29. April 2018, Pfadfinderhütte Baden
WiWö Grünaugen	   25. – 26. Mai 2018, Pfadfinderhütte Baden
WiWö Scharfzähne	  5. – 6. Mai 2018, Pfadfinderheim Hinterbrühl
WiWö Bandarlog	   5. – 6. Mai 2018, Pfadfinderhütte Baden
GuSp: alle drei Trupps fahren gemeinsam, 28. – 29.04.2018, Ort folgt

PFADFINDER-GILDE BADEN
Klubabend jeden Dienstag ab 20 Uhr im Klubheim (Palffygasse 28). Das vollständige, 
detailliertere Gilde-Programm ist zu finden unter: www.ontrail.at/gilde/programm/

Sa.	 16.	Dez.	 Adventkonzert der Gilde Perchtoldsdorf um 16 Uhr in 	
			   der Marienkirche; Interessenten halten bitte mit Wilfried Kontakt!

Di.	 19.	Dez.	 Klub-Advent Besinnliche und heitere Lieder und 
			   Geschichten, Punsch und Weihnachtsbäckereien.
Fr.	 12.	Jän.	 Eisstockschießen bei der Gilde Perchtoldsdorf  
			   Interessenten halten bitte mit Wilfried Kontakt!

Di.	 23.	Jän.	 „Kathi & Nati around the world“ (2. Teil) 
Di.	 30.	Jän.	 Luftgewehrschießen um 19.00 Uhr 
			   bei der Schützengesellschaft Baden 1560, Braitnerstraße 63

	Unbedingt vormerken: Der 15. Auflaufheurige wird am 16./17. Juni 
2018 beim Heurigen Ceidl in der Vöslauerstraße 15 stattfinden!
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